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Zuständiger Bezirksapostel

 

Aus seinem Leben

(Mit freundlicher Genehmigung des Bischoff Verlages. Entnommen aus der Loseblattsammlung 
„Apostel der Endzeit“. © Verlag Friedrich Bischoff GmbH, Neu-Isenburg)

geboren am 5. April 1934 in Devarakonda Taluk, Britisch-Indien■

13. Mai 1971: Priester (37)■

24. März 1974: Evangelist (39)■

12. Dezember 1976: Hirte (42)■

30. Januar 1977: Bezirksevangelist (42)■

26. November 1981: Apostel durch Stammapostel Hans Samuel Urwyler in Kathmandu, Nepal (47)■

7. Dezember 1990: Amtsenthebung (56)■

Teile Indiens (Andra Pradesh)■

Michael Kraus (1981 bis 1990)■
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„Am 5. April 1934 wurde ich in Devarakonda Taluk (Indien) in einer christlichen Familie geboren. 
Mein Vater war Landwirt und erzog mich im christlichen Glauben. Dank der Gnade Gottes war es 
mir möglich, die Hochschule in Hyderabad zu besuchen, wo ich einen Bachelor-Abschluß 
(akademischer Grad in englisch-sprachigen Ländern) erreichte.

Am 10. Dezember 1969 heiratete ich ein gottesfürchtiges Mädchen namens Anitha Vinaya 
Sheela, das ebenfalls aus einer christlichen Familie stammt. Unser himmlischer Vater hat 
unsere Ehe mit fünf Kindern gesegnet – zwei Söhnen und drei Töchtern –. Einer unserer Söhne 
wurde 1973 in jene Welt abberufen.

Im Jahre 1971 habe ich durch einen Freund, den Priester F. E. Paul, die Neuapostolische Kirche 
kennengelernt. Ich interessierte mich sogleich für diesen Glauben und bekannte mich bald 
dazu. Am 13. Mai 1971 wurde ich versiegelt und am gleichen Tage ins Priesteramt gesetzt. Drei 
Gemeinden in Hyderabad sowie mehrere Gemeinden in umliegenden Dörfern wurden mir zur 
Pflege anvertraut. Mein Segensträger war der damalige Bezirksevangelist Thompson. Am 24. 
März 1974 wurde ich zum Evangelisten ordiniert; dank der Gnade unseres himmlischen Vaters, 
der unsere Arbeit in seinem Weinberg gesegnet hat, konnten auch zahlreiche Seelen der Herde 
Christi hinzugefügt werden. Damals ist mir unser schöner Glaube zum größten Schatz meines 
Herzens und meiner Seele geworden.

Am 12. Dezember 1976 empfing ich das Hirtenamt, wobei mir durch den Geist unseres 
himmlischen Vaters eine wahre Hirtenliebe für seine Schafe ins Herz gelegt wurde. Am 30. 
Januar 1977 wurde mit das Amt eines Bezirksevangelisten anvertraut, und zwar für den 
Unterbezirk Kanagiri. Dort hat der Herr zu meinem Eifer und meiner Liebe reichen Segen 
gegeben, so daß Tausende von Seelen für sein Werk gewonnen werden konnten. Danach wurde 
ich in den Unterbezirk Guntur versetzt, um die dortigen Gotteskinder zu pflegen. Unter vielen 
Gebeten und nach gründlicher Arbeit konnten dank der Gnade Gottes in den letzten Jahren in 
diesem Bezirk sehr viele Gemeinden gegründet werden.

Im Mai 1979 wurde ich von unserem lieben Bezirksapostel Kraus nach Kanada eingeladen, wo 
ich die segensreichste und erquickendste Zeit meines Lebens verbrachte. Seit jener 
Begegnung ist es mein ständiges Gebet, der Herr möge mir helfen, daß auch in meinem Herzen 
die Hingabe an sein Werk, die ich in dem Herzen meines Bezirksapostels fand, offenbar werden 
möge.

Im November 1981 wurde ich von unserem lieben Bezirksapostel nach Nepal zu einem Gottes-
dienst eingeladen, den unser lieber Stammapostel halten würde. In diesem feierlichen Gottes-
dienst, der am 26. November 1981 stattfand, wurde mir das hohe Amt eines Apostels Jesu 
Christi anvertraut. Gleichzeitig wurden mir die Bereiche Guntur und Visakapatnam in dem 
indischen Bundesstaat Andra Pradesh, in dem ich zu Hause bin, zur Pflege anvertraut.

Täglich bete ich darum, der Herr möge mir helfen, daß ich ihm aufrichtig und im Glaubensge-
horsam dienen kann und mithelfen darf, das Werk unseres himmlischen Vaters auf Erden in 
vollkommener Einheit und im Einssein mit meinen Segensträgern, unserem Stammapostel und 
Bezirksapostel, zu vollenden.“

 

Inoffiziellen Angaben zufolge soll sich Apostel B. D. Emmanuel 1990 mit einigen Mitgliedern von 
der Neuapostolischen Kirche getrennt und sich der „New Apostolic Church Education Society“ 
angeschlossen haben. Auf diese Trennung erfolgte die Amtsenthebung.
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26. November 1981
Text: Dominique Baur

Fotos: Zentralarchiv

 

Aus seiner Feder (Auszug)

Aufgehen im Werk und Wesen Jesu (aus der "Wächterstimme" 19/1985, S. 147)■
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